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Beginn der Sommerzeit  
am Sonntag, 26.03.2023 

Die Uhren werden am Samstag auf Sonntag um eine 
Stunde vorgestellt. Es endet dann die Normalzeit/ 

Winterzeit. Wir bitten um Beachtung. 

Ihr Rathaus-Team

Kath. Kirche St. Stephanus, Buchheim 
Herzliche Einladung zum 
Palmsonntags-Wortgottesdienst für und mit Familien 
am 02. April 2023 

Treffpunkt Osterbrunnen auf Rifflen, 10.00 Uhr 
mit Segnung der mitgebrachten Palmen 
und danach Prozession zur Kirche, 
anschl. Wortgottesdienst. 

Öffentliche Gemeinderatssitzung  
am Montag, 27.03.2023 
Am Montag, 27.03.2023 findet um 19.00 Uhr  im Saal des 
Bürgerhauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 

Tagesordnung: 
21/2023 Informationen und Bürgeraustausch zum  

Thema Unterbringung von Geflüchteten in  
der Anschlussunterbringung (AU) – 
 max. 60 Minuten

22/2023 Unterbringung von Flüchtlingen in der  
Anschlussunterbringung – Beschluss zum 
Standort für die neuen Unterkünfte 

23/2023 NETZdialog – NetzeBW -Energie- und  
Netzinformationen zur Gemeinde Buchheim  

24/2023 Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zum  
Anschluss und zur Betreuung der kommunalen 
Abwasseranlagen der Meßkirch/Leibertingen/
Buchheim 
-   Beratung und Entscheidung über die öR  

Vereinbarung mit Änderung und  
Ergänzungen zur bisherigen Vereinbarung 

25/2023 Verpachtung landwirtschaftliche Fläche -  
Teilfläche von Flurstück Nr. 4464/1

26/2023 Verschiedenes, Wünsche und Anträge
  
Zur Teilnahme an der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. Die Bera-
tungsvorlagen für die öffentlichen Tagesordnungspunkte 
können Sie auf der Homepage der Gemeinde Buchheim 
unter www.gemeindebuchheim.de als pdf ansehen oder 
downloaden. 

Claudette Kölzow 
Bürgermeisterin

AMTLICHE MITTEILUNGEN 



DONNERSTAG, 23. MÄRZ 2023

2

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
LANDKREIS TUTTLINGEN
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Klinikstr. 3, 78052 Villingen-Schwenningen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 18 - 22 Uhr, 
Fr 16 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

KINDER NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 19 - 21 Uhr, 
Fr 18 - 21 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

HNO-NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 20 Uhr.
 
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS TUTTLINGEN
Klinikum Landkreis Tuttlingen
Zeppelinstr. 21, 78532 Tuttlingen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do, Fr 18 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

NOTFALLDIENSTE:
Ärztlicher Notfalldienst   01805 19292-370 
Rettungsdienst   19222

Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer   116117
Mo - Fr: 09.00 - 19.00 Uhr 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus-  
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 96589700  
oder  docdirekt.de

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Dres. Kieselmayer/Otto  0180322255520

TIERARZT
Dr. Kettenacker  07575 92040 
Dr. Kullen  07575 9276993 / 01727401632

FAMILIENPFLEGE UND DORFHILFE
Vermittlung/Einsatzleitung  07461 9354-13
Sabine Mutschler  07575 209531 
FRAUENHAUS TUTTLINGEN  07461 2066
Ambulante Beratungsstelle Frauenhaus Tuttlingen   07461 161666

NACHBARSCHAFTSHILFE VON HAUS ZU HAUS
Monika Kohler   07777 1732
 www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

CARITAS-DIAKONIE-CENTRUM 
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen  07461 969717-0
 u 07461 969717-29 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr 
Mo, Di: 14.00 - 17.00 Uhr 
Do: 14.00 - 18.00 Uhr

PHÖNIX 
GEMEINSAM GEGEN SEXUELLEN MISSBRAUCH E.V. 
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen   07461 770550
 http://www.phönix-tuttlingen.de
 anlaufstelle@phoenix-tuttlingen.de
Telefonische Sprechzeiten:
Mo: 10.00 - 11.00 Uhr
Do: 15.00 - 16.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

FACHSTELLE SUCHT TUTTLINGEN: 1+
Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen   07461 966480 
 fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunde: 
Mi: 14.00 - 18.00 Uhr 

PFARRÄMTER 
KATH. PFARRAMT ST. SILVESTER
Schulstraße 4, 78576 Emmingen-Liptingen   07465 703
 www.seegg.de,  pfarramt@segg.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Mo: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi: 10.00 - 12.00 Uhr; Do: 10.00 - 12.00 Uhr 
Ewald Billharz,  ewald.billharz@seegg.de  07465 703
Sprechzeiten nach Vereinbarung  01736707720
Pastorale Mitarbeiterin:
Maria Allweiler,  maria.allweiler@seegg.de  0151 59131888
Sekretärinnen:
Sandra Klaiber,  sandra.klaiber@seegg.de
Melanie Schlosser,  melanie.schlosser@seegg.de

EVANG. PFARRAMT 
Pfarrerin Nicole Kaisner   07463 382 
 Pfarramt.Muehlheim-Donau@elk-w.de  u 07463 990558

ÄRZTE:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen   01805 19292370
Notfallpraxis Sigmaringen  0180 1929260

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten 
der Landesapothekerkammer Baden-Württemberg: 
 http://lak-bw.notdienst-portal.de/   (0800) 0022833. 

APOTHEKEN-NOTDIENST:
25.03.2023  
Rathaus-Apotheke Tuttlingen, Rathausstraße 2 
78532 Tuttlingen  07461/94680 

26.03.2023  
Wurmlinger Apotheke, Untere Hauptstraßem 10 
78573 Wurmlingen  07461/6453 

erscheint in Bärenthal,  
Böttingen, Buchheim, Fridingen a.d.D., Irndorf, Kolbingen,  
Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil Stetten, Renquishausen, Tuttlingen- 
Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen 
Schwandorf und Worndorf

Herausgeber: Bürgermeisteramt 88637 Buchheim

Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeisterin Claudette Kölzow

Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach
 0 77 71 93 17-11, u 0 77 71 93 17-40
 anzeigen@primo-stockach.de
 www.primo-stockach.de
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DIENSTZEITEN RATHAUS: 
Die Verpflichtung zum Tragen eines Mund-Nasenschutzes erlischt. 
Wir würden es allerdings begrüßen, wenn Sie beim Betreten des  
Rathauses auch weiterhin eine Maske tragen. 

Mo - Mi: 08.30 - 11.30 Uhr, Di: 14.00 - 16.00 Uhr 
Do: 15.00 - 18.00 Uhr, Fr: 08.30 - 11.30 Uhr 

ABFALLKALENDER: 
Restmüll 14.04.2023 
Biomüll 23.03.2023 
Papier 30.03.2023 
Wert-Tonne 04.04.2023 
Windel-Tonne 30.03.2023 
Grünschnitt 01.04.2023 

Alle Termine finden Sie auch im Internet unter: 
 http://www.abfall-tuttlingen.de 

GRUNDSCHULE BUCHHEIM 
Sekretariat:   07777/800

KINDERGARTEN ST. JOSEF BUCHHEIM 
Frau Marquardt:  07777/1278

KINDERTAGESPFLEGE SONNENWIRBEL 
Frau Melanie Hermann:   0160/97543913

KÖBÜCHEREI ST. STEPHANUS 
Mi: 16.15 - 18.00 Uhr

BACKHAUS BUCHHEIM 
Gemeindebackfrau: Hannelore Pahlke  07777 920088 
Backtage: Di & Mi: 09.45 und 10.00 Uhr  Abholung: 11.30 Uhr

FORSTREVIER BUCHHEIM 
Revierförster: Harald Müller 
 0172 6367618,  h.mueller@landkreis-tuttlingen.de

KLÄRANLAGE 
Leiter: Werner Schulz  07575 710,  klaeranlage@messkirch.de

ZWECKVERBAND WASSERVERSORGUNG 
 07579 524,  wassserwerk@heubergwasserversorgung.de

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
Regionalzentrum Villingen-Schwenningen Kaiserring 3, 
78050 Villingen-Schwenningen  07721 9915-0,  regio.vs@drv-bw.de

REDAKTION „DONNERSTAGS“ 
WIR SIND ERREICHBAR UNTER: 
 07777 311 
u 07777 1681 
 info@gemeindebuchheim.de 

Mannes Wurstplatte  
ab ca 17.00 Uhr im Bürgerhaus Buchheim Gründungsversammlung 
„Männerchorgemeinschaft Buchheim-Thalheim“, wer möchte ein 
Amt übernehmen ? 
ab ca 19.00 Uhr Fortsetzung der Probe für unser Jubiläumskonzert 
... bis zum Ausklang ... 
 
 
NACHBARSCHAFTSHILFE  
- HILFE VON HAUS ZU HAUS

Einladung zur Mitgliederversammlung  
am Donnerstag, 30.03.2023
Beginn 20.00 Uhr im Tennisheim in Irndorf
Zu unserer Mitgliederversammlung laden wir im Namen unseres 
Vereins: „Hilfe von Haus zu Haus e.V.“ recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Grußworte
4.  Jahresbericht 2022
 a) Schriftführerin
 b) Kassenberichte
 c) Berichte der Kassenprüfung
 d) Aussprache über die Berichte
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Wahlen
7.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge können bis zum 23.03.2023 bei der 1. Vor-
sitzenden Frau Monika Kohler, Brunnengasse 2, 88637 Buchheim 
schriftlich abgegeben werden.
Auf viele interessierte Gäste freut sich der gesamte Vorstand un-
serer Nachbarschaftshilfe
Monika Kohler 1. Vorsitzende 

VEREINE UND ORGANISATIONEN 

HEIMATVEREIN BUCHHEIM
Heimatverein Buchheim 
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder den Osterbrunnen auf Riff-
len schmücken. Dazu benötigen wir Reisig, Buchs, Thuja usw., wir 
kranzen am Freitag 31.03.23. 
Wer etwas zur Verfügung stellen kann, soll sich bitte telefonisch 
melden bei Monika Wachter (Telefon: 1092). 
Voranzeige: Unsere Generalversammlung wird vorverlegt auf 
Freitag, den 21.04.23. Wir bitten um Vormerkung. 
Am Sonntag, den 01.10.2023 feiert der Heimatverein sein 50-jäh-
riges Bestehen. Aus diesem Anlass möchten wir eine Ausstellung 
mit dem Thema „Wie hat sichunser Dorf im Lauf der letzten 
Jahrzehnte verändert“ gestalten. Zu diesem Zweck benötigen 
wir Bilder von Gebäuden oder Straßenzügen, die sich im Lauf der 
Zeit verändert haben. Wer uns hierzu Fotos leihweise zur Verfü-
gung stellen möchte, kann sich bei Monika Wachter (Tel. 1092) 
melden. 
gez. Monika Wachter (1.Vors.) 
  
 
MÄNNERGESANGVEREIN  
BUCHHEIM / ALTHEIM / THALHEIM

Jubiläumskonzert am Sa. 06.05. im Bürgerhaus in Buchheim: 150 
Jahre Männerchor Harmonie Buchheim, Als Gastchor empfangen 
wir den Kirchenchor Sauldorf Meßkirch. 
Seminar Stimmbildung in Stockach Sa. 25.03. 23 Jahnweg 1, Be-
ginn 9.30 bis 15.00 Uhr Anmeldung bitte an Franz Huber, Gebühr 
15.00 € bitte in bar bezahlen, Erstattung durch unseren Verein 
Probensamstag am 15.04. im Bürgerhaus in Buchheim, Beginn 
14.00, Probe mit unserer Pianistin, Achtung bitte in Sängerklei-
dung - Fototermin- anschließend Vesperpause vielleicht mit 
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SPIELGEMEINSCHAFT  
BAT UND SV K/L

Vorschau (Mannschaft I) 
Sonntag, 26.03.2023 
Kreenheinstetten,  15:00 Uhr  
SG B.A.T./K.L.  : FC Singen II 
  
Rückblick 
SV Volkertshausen : SG B.A.T./K.L.  1:2 
Nach dem doch etwas holprigen Start gegen die SG Stahringen/
Espasingen in der letzten Woche war klar, dass beim Spiel gegen 
den bislang ungeschlagenen Tabellenersten, eine andere Leis-
tung nötig sein wird, um hier Punkte einfahren zu können. 
Bereits von Beginn der Partie an zeigte die Mannschaft ein ande-
res Gesicht. Mit viel Einsatz und Laufbereitschaft wurde der Ta-
bellenführer ordentlich unter Druck gesetzt und man konnte sich 
gleich zu Beginn die ersten Torchancen erspielen, die vorerst noch 
ohne Erfolg blieben sollten. Auch die Hausherren versteckten sich 
nicht und spielten gut mit, sodass die Zuschauer eine ansehnliche 
und unterhaltsame Partie zu sehen bekamen. Zunächst sollte es 
aber keiner Mannschaft gelingen, den ersten Treffer zu erzielen. 
Dies lag nicht zuletzt an der guten Defensive um Torwart Hafner. 
Bei einem Konter in der 28. Spielminute wurde Simion Blender 
über die rechte Seite auf die Reise geschickt, um dann den in der 
Mitte stehenden Kapitän Simon Glöckler mustergültig zu bedie-
nen, welcher zum 1:0 traf. Unsere Mannschaft war nun bestrebt, 
die Führung noch vor der Pause auszubauen, verpasste aber zu-
nächst den zweiten Treffer. Da der Führungstreffer so schön anzu-
sehen war, ergab sich in der 42. Spielminute eine fast identische 
Kopie des Treffers noch einmal. Dieses Mal war es Daniel Glocker, 
der sich auf der rechten Seite durchsetzen konnte und dann den 
in der Mitte stehenden Tim Schell bediente, der dann die Führung 
ausbaute. 
Nach der Pause versuchten die Gastgeber gleich von Beginn an 
den Anschlusstreffer zu erzielen. Dies konnte aber durch das kol-
lektive Verteidigen der kompletten Mannschaft verhindert wer-
den. Zwar kam unsere Mannschaft immer wieder gefährlich vor 
das gegnerische Tor, verpasste es jedoch den Spielstand zu erhö-
hen. Kurz vor Schluss wurde es dann nochmal etwas spannend. 
In der 90. Minuten gelang es dem SV Volkertshausen dann durch 
einen schönen Kopfballtreffer auf 1:2 zu verkürzen. Bis zum Abp-
fiff der Partie konnte aber jegliche weitere Chance auf einen Aus-
gleichstreffer des Gegners unterbunden werden und so blieb es 
beim verdienten 2:1 Erfolg. 
Mit diesen drei Punkten steht unsere Mannschaft zwar immer 
noch auf Platz fünf in der Tabelle, jedoch fehlt gerade einmal 
ein Punkt auf den zweit- und drittplatzierten in der Tabelle. Am 
kommenden Wochenende dürfen wir die SG Singen II zuhause 
in Kreenheinstetten begrüßen. Diese befinden sich mit nur fünf 
Punkten weniger als unsere Mannschaft auf dem achten Tabel-
lenplatz und werden voraussichtlich nichts unversucht lassen, um 
diesen Abstand zu verkleinern. Daher freut sich die Mannschaft 
wie jede Woche über zahlreiche Unterstützung. 

Vorschau (Mannschaft II) 
Sonntag, 26.03.2023 
Kreenheinstetten,  13:00 Uhr  
SG B.A.T./K.L. II  : VfR Stockach 2 
Kreenheinstetten,  15:00 Uhr  
SG B.A.T./K.L.  : FC Singen 2 
  
Rückblick 
SG B.A.T./K.L. II :  SG Gallmannsweil/ B.K.B. 2  0 : 1 
Die Vorbereitung der Zweiten konnte dank unserer spontanen 
Freunde der SG Gallmannsweil/ BKB 2 doch noch mit einem Vor-
bereitungsspiel beendet werden. Die Motivation war groß, end-
lich wieder auf dem Platz zu stehen. Unsere Jungs standen sehr 

Kompakt und ließen fast keine Chancen zu und versuchten sich 
immer wieder durch das Mittelfeld der Gegner zu kombinieren, 
was bis zum letzten Pass auch meist gut funktionierte. Es konnten 
Chancen herausgespielt werden, doch scheiterten wir meist beim 
Abschluss oder dem Versuch des Torschusses. Unsere Gäste waren 
da etwas effektiver. So konnten diese in der zweiten Halbzeit den 
Siegtreffer zum 0 zu 1 erzielen. Trotz vollem Körpereinsatz, der 
mit einer Kollision mit dem Pfosten endete, landete der Ball der 
Gegner im Netz. Nach dem Rückstand kombinierte unsere Zweite 
weiter nach vorne, leider ohne Erfolg. 
So endete ein sehr faires Spiel mit einer 0 zu 1 Niederlage. Im ers-
ten Rundenspiel am Sonntag müssen wir Torgefährlicher werden 
und mehr Abschlüsse suchen. Trotz der Niederlage war das neue 
Trainerteam Bücheler/ Müller/ Schank sehr zufrieden mit der Leis-
tung und startet zuversichtlich in die Rückrunde. 
  
 
SPORTCLUB BAT 
JUGEND

Vorschau 
Freitag, 24.03.2023 
Buchheim,  18:00 Uhr  
D-Junioren II  : SG Stockach II 
Radolfzell,  18:30 Uhr  
BSV Nordstern Radolfzell : B-Junioren 
  
Sonntag, 26.03.2023 
Markelfingen,  15:30 Uhr  
SG Markelfingen :  A-Junioren 
Konstanz,  15:30 Uhr  
SC Konstanz-Wollmatingen II : C-Junioren 
  
Rückblick 
A-Junioren  : SG Orsingen-Nenzingen  4:1 
FC Kluftern II : D-Junioren II   0:0 
B-Junioren II  : FC Überlingen  1:4 
B-Junioren  : SG Bohlingen  1:1 
C-Junioren  : SG Sauldorf  
 
 
AUS DEM KINDERGARTEN 

KINDERGARTEN  
ST. JOSEF BUCHHEIM 

Josef- Feier im Kindergarten 
Am Freitag, 17.03.2023 feierten wir mit den Kindern den Josefstag 
– den Namenspatron unseres Kindergartens. In einer gemeinsa-
men Andacht hörten die Kinder vom Leben des Josef und wie er 
für Maria und Jesus da war. In einem Gebet bedankten wir uns für 
unsere Eltern und die Menschen, die für uns immer da sind. Zum 
Abschluss brachten die Kinder zu Ehren von Josef Tulpen und san-
gen das Lied „Ja Gott hat alle Kinder lieb.“ Als kleines Geschenk 
bekamen die Kinder ein Büchlein geschenkt.  
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AUS DEN SCHULEN 

REALSCHULE MÜHLHEIM
Tag der offenen Tür 2023 
Liebe Viertklässler, liebe Eltern, liebe Besucher, 
wir freuen uns, dass Sie so überaus zahlreich am Tag der offenen 
Tür der Realschule Mühlheim teilgenommen und die Schule be-
sichtigt haben. 
Bereits um 14 Uhr strömten die Besucherinnen und Besucher in 
die neu sanierte Schule und füllten die Aula. Nach der Begrüßung 
durch die Schulleiterin Frau Kall, eröffnete die Akrobatik-AG, un-
ter der Leitung von Frau Weishaar und Frau Beck, den Tag der 
offenen Tür. Anschließend ging es zu den vielen verschiedenen 
Mitmachaktionen und Vorführungen in den verschiedenen Klas-
sen- und Fachräumen der Schule. Kreativ, abwechslungsreich und 
kurzweilig gestalteten die Schülerinnen und Schüler der Realschu-
le die verschiedenen Aktionen unter Anleitung ihrer Lehrerinnen 
und Lehrer. Für Fragen und Gespräche stand der Förderverein, die 
Schulsozialarbeiterin Frau Leibinger und die Schulleitung bereit. 
Auch das Ganztagesgebäude unter der Leitung von Frau Zetto 
konnte besichtigt werden. Bei der SMV erhielten die Viertklässler 
nach erfolgreich durchgeführter Rallye zur Belohnung eine frisch 
zubereitete Zuckerwatte. Ein herzliches Dankeschön an Frau Loh-
de, die unsere Schule mit Ihrer Floristikkunst frühlingshaft und 
geschmackvoll gestaltet hat. 
Herzlichen Dank an alle die zum Gelingen dieses abwechslungs-
reichen Nachmittags beigetragen haben. 
 
 
INTERESSANTES UND WISSENWERTES 

Frühlingskonzert der  
Musikkapelle Thalheim: 
Wir können nach drei Jahren Corona-Pandemie endlich wieder 
mit einem Konzert in die neue Saison 2023 starten. Hierzu möch-
ten wir alle musikinteressierten Bürgerinnen und Bürger am 
kommenden Samstag, den 25.03.2023 um 20 Uhr nach Thalheim 
ins Bürgerhaus St. Wendelin einladen. Unter dem Motto „Wir le-
ben Blasmusik“  hat unser Dirigent Dieter Ramsperger mit uns 
ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt, welches 
wir intensiv geprobt und einstudiert haben. Jeder sollte dabei auf 
seine Kosten kommen. Wir hoffen auf ein volles Haus und einen 
schönen Abend mit Blasmusik bei uns. 
Auf Ihr kommen freut sich die Musikkapelle Thalheim e.V. 
 
 
NATURPARK / NATURSCHUTZ- 
ZENTRUM OBERE DONAU

Scheer. Familienwanderung „Hat da etwa Asterix einen 
Hinkelstein verloren?“.  Sonntag, 26. März, 13:30 Uhr 
Familienwanderung zum erratischen Block Scheer. Wanderzeit 2 
Stunden, 6-8 km. Treffpunkt: Hofgarten Center Scheer. Anmel-
dung und Informationen beim Wanderführer: Erich Fischer, Tel. 
07576 961793, 0173 8256413, erich-f@web.de 

Leibertingen. Gesundheitswandern im Naturpark. 
Sonntag, 26. März, 10 bis 14 Uhr 
Auf den Gesundheitswanderungen lernen die Teilnehmenden 
einfache Körper- und freie Atemübungen und eine gezielte Auf-
merksamkeit kennen. Die Bewegung in freier Natur verbunden 
mit den Körper- und Atemübungen fördert eine differenzierte 
Körperwahrnehmung, verbessert die Beweglichkeit und Spann-
kraft, kräftigt und entspannt gleichzeitig die Muskulatur. Unter-
wegs lädt die Region mit ihren Naturschönheiten und herrlichen 

Ausblicken auf eine faszinierende Naturkulisse ein, durch gezielte 
Naturbetrachtungen die Sinne, das Bewusstsein und die Umge-
bung neu zu beleben. Dauer: ca. 3-4 Stunden, Länge ca. 5-8 km, 
ca. 200-400 Hm. Treffpunkt: Burg Wildenstein. Anmeldungen 
und Informationen bei der Naturparkführerin Simone Stoll, Tel. 
0176 32673802, info@lebensschule-gesundheit.de 

Beuron. Alte Sagen neu entdeckt. 
Donnerstag, 30. März, 19 Uhr (Anmeldung bis 28.03.) 
Birgit Leibold hat sich mit unseren regionalen Sagen beschäftigt 
und fesselt mit ihrer Kunst, diese, wie anno dazumal, frei wie-
derzugeben. Sagen wurden oft nach Orten, historischen Ereignis-
sen oder auch Personen benannt und sind so vielfältig wie die 
Landschaft der schwäbischen Alb. Manche regen die Fantasie an, 
andere sind zum Gruseln oder aber auch zum Schmunzeln. Wis-
senswerte Hintergründe und musikalische Einlagen runden den 
Vortrag ab. Lassen Sie sich an diesem Abend in eine vergange-
ne, fast vergessene Welt entführen. Treffpunkt: Haus der Natur, 
Seminargebäude. Leitung: Birgit Leibold, Erzählkünstlerin; Ge-
bühr: 13,- €; Anmeldung bis 28. März beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Filzkurs Osterdeko. 
Donnerstag, 30. März, 14 Uhr (Anmeldung bis 28.03.) 
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem Naturpark werden Fi-
guren für die Osterdekoration gefilzt. Mitzubringen sind Lust und 
etwas Ausdauer. Geeignet für Erwachsene und Kinder ab 10 Jah-
ren. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Marlies 
Martin; Gebühr: 10,- € inkl. Material; Anmeldung bis 28. März beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0,info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Filzkurs Osterhäschen. 
Freitag, 31. März, 14 Uhr (Anmeldung bis 29.03.) 
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem Naturpark werden 
Osterhäschen gefilzt. Mitzubringen sind Lust und etwas Ausdau-
er. Geeignet für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren. Treffpunkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Adele Nalik; Gebühr: 
12,- € inkl. Material; Anmeldung bis 29. März beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Sonnenaufgangswanderung mit der Försterin. 
Sonntag 2. April, 6 - 9:30 Uhr 
In der Stille des Morgens führt die Wanderung von Beuron-Thier-
garten über die Donaufelsen nach Gutenstein und zurück. Es er-
warten uns der frische Frühlingswald, das Vogelgezwitscher des 
Morgens und herrliche Aussichten bei Sonnenaufgang. Bitte mit-
bringen: stabile Wanderschuhe, Trittsicherheit und eine kleine 
Stärkung für unterwegs. Wanderstrecke: 9 km, 250 Höhenmeter; 
Anmeldung und Informationen bei der Naturparkführerin Regina 
Rebholz, naturzeit@posteo.de, Tel. 0157/76317125. 3

Gammertingen. Familienwanderung Kinder suchen 
Grenzsteine.  Sonntag, 2. April, 14 Uhr 
Grenzen hatten früher eine große Bedeutung. Auf einer Famili-
enwanderung im Raum Gammertingen werden Kinder angelei-
tet, Grenzsteine zu suchen. Sie sollen die Inschriften der Steine 
kennenlernen und dann die Kennzeichen der Steine auf Papier 
notieren. Veranstalter: Schwäbischer Albverein Gammertingen; 
Anmeldung und Informationen bei der Naturparkführerin Priska 
Pfister, Tel. 07574/4189, priska-pfister@web.de. 

Beuron. Filzkurs Schmetterlinge. 
Dienstag, 4. April, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 31.03.) 
Filzen ist nicht nur was für Erwachsene. Alles, was man dazu 
braucht, ist Lust aufs Filzen und ein wenig Durchhaltevermö-
gen. Mit Nadel und Wolle lassen sich lustige Figuren herstellen, 
wie z.B. Schmetterlinge. Geeignet für Jugendliche und Kinder 
ab 6 Jahren. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Lei-
tung: Daniela Kiene; Gebühr: Erwachsene 13,- €, Kinder 7,50 € 
inkl. Material; Anmeldung bis 31. März beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
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Beuron. Naturpädagogikseminarreihe „Raus auf die 
Streuobstwiese“.  18. April, 27. Juni, 11. Oktober, 30. November 
(Anmeldung bis 04.04.) 
In der Fortbildungsreihe „Raus auf die Streuobstwiese“ stehen 
eine Fülle von naturpädagogischen Aktivitäten auf dem Pro-
gramm, um Kinder auf der Streuobstwiese mit heimischer Natur 
vertraut zu machen. Wahrnehmen und Forschen, Bewegen und 
Spielen, Beobachten und Experimentieren, Werkeln und Genie-
ßen sind dabei angesagt. Die Aktivitäten sind so ausgewählt, dass 
sie leicht und direkt umsetzbar sind und in abgewandelter Form 
auch für andere Lebensräume und andere Themen anwendbar 
sind. „Learning by doing“, Praxisorientierung und ein Skript er-
leichtern die Umsetzung der Inhalte. Jeder Fortbildungstag hat ein 
Schwerpunktthema, behält aber immer den ganzen Lebensraum 
und die entsprechenden jahreszeitlichen Aspekte im Blick. Die als 
Ganzes gebuchte Reihe gilt als Fortbildung zum Streuobstpäda-
gogen. Termine: 18. April „Frühlingsboten“, 27. Juni „Die Welt der 
Schmetterlinge“, 11. Oktober „Erntezeit und Farbenrausch“ und 
30. November „Tiere und Pflanzen im Winter“, jeweils 9:30 bis 
16:30 Uhr. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: 
Angela Klein, Biologin, Naturpädagogin und Naturtherapeutin; 
Gebühr: Reihe: 340,- €, Einzelseminar: 90,- €; Anmeldung bis 4. 
April beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
  

 
THEATERBAHNHOF  
MÜHLHEIM

Sie lieben Die kleine Form? Dann sind Sie bei uns genau richtig: 
Wir zeigen 3 Einakter am Sonntag, 26.03.23 um 15h statt 

Variété en Miniature:   Eine ganze Manege wächst aus einem 
Billard-Queue-Koffer heraus! Pomp, Glanz, Lichterkette ... ma-
gisch-mikrokosmisch präsentiert sich eine Star-Gala: Filigrane Fi-
gürchen aus Draht, Stöffchen, Flaschenverschlüssen und anderen 
Ersatzteilen bestreiten exquisite Miniatur-Zirkusnummern: Tanz-
kunst, Akrobatik und Wildtier-Dressur !!! Allez hopp: Phantasie, 
Poesie, Magie, Humor in schwindelerregender Höhe
Spiel: Martin Bachmann [Die Sensationen in Martin Bachmanns 
kleinstem Zirkusvarieté der Welt .... müssen kein Geheimnis 
bleiben: Artistik und Akrobatik vom Feinsten, ausgeführt durch 
filigran konstruierte Geschöpfe aus kunstvoll belebten Mechanik-
schrottteilen ... Hessische / Niedersächsische Allgemeine Zei-
tung, Verena Joos] 

Zwergen-Ländler  Welch ein drolliger Augenschmaus: Eine 
Zwergenfrau im Anmarsch mit einer Karre voller Gräser. In die-
ser grünen Welt schwingt ein kleiner Zwerg vergnügt das Tanz-
bein und verzaubert so die Natur: Bunte Blumen sprießen, die 
Nachtigall schlägt, die Spinne spinnt, die Grille grillt, die Fliege 
fliegt, die Raupe raupt! Das Herz des Zuschauers schmilzt! Und 
das Dollste: Das ganze kleine Universum ist handgefilzt. Spiel: 
Cécile Legrand [Die magische Blumen- und Zwergenwelt Cécile 
Legrands (Frankreich) zog auch die Allerkleinsten in ihren Bann.
HNA, Verena Joos] 

Rotkäppchen Das berühmte klassische Märchen, klein - aber 
sehr fein. Wer kennt nicht die Geschichte von dem unschuldi-
gen, kleinen Mädchen, das im Wald urplötzlich dem großen, 
grauen und gierigen Wolf gegenüber steht? Doch ihr unschul-
diges, argloses Wesen übersteht dieses Abenteuer gestärkt. 
Trotz der Reifeprüfung behält sie ihre offene, zugängliche Art 
dem Leben gegenüber. Bei uns wird das Märchen von einer Wan-
dertheater-Familie im Puppenformat dargestellt. Der besonde-
re Clou: die Spielerin verwandelt die Bühne buchstäblich im 
Handumdrehen und zaubert neue Schauplätze. 
Spiel: Cécile Legrand

Eintritt E/K: 6,-/7,-€; Dauer gesamt 60 Minuten - Begrenzte 
Platzanzahl - schnell reservieren: 07463-258 0007 // 0171-805 
88 69 // service@theater-bahnhof.de 
 
 

LANDKREIS TUTTLINGEN
Tuttlinger Ernährungstage 2023:  
Nachhaltig regional genießen 
Regionalität und die Wertschätzung von Lebensmitteln sowie ge-
nussvolles, ausgewogenes Essen – all dies stand im Mittelpunkt 
der diesjährigen Ernährungstage. Vom 27. Februar bis 3. März 2023 
veranstalteten die Landratsämter und Ernährungszentren in Zu-
sammenarbeit mit Kantinen und Mensen landesweit verschiede-
ne Aktionen rund um gutes Essen und Trinken außer Haus. 

Das FORUM Ernährung am Landwirtschaftsamt Tuttlingen nahm 
in Kooperation mit der hauseigenen Kantine des Landratsamtes 
Tuttlingen sowie den Kantinen der Bundesakademie für musika-
lische Jugendbildung Trossingen e.V., Aesculap AG, Anton Häring 
KG und des Klinikums Landkreis Tuttlingen an den Ernährungsta-
gen teil. Die Kantinen boten ihren Besucherinnen und Besuchern 
dabei an jeweils einem Aktionstag ein leckeres, ausgewogenes 
Gericht mit Lebensmitteln aus regionaler Erzeugung sowie pas-
send zur Jahreszeit an. Mit einem spannenden Informationsstand 
rund um das Thema „Lebensmittel wertschätzen und Vielfalt ge-
nießen“ wanderte das FORUM Ernährung von Kantine zu Kantine 
und informierte über die unterschiedlichen Aspekte einer wert-
schätzenden und genussvollen Ernährung. 

Tolle Aktionsgerichte Außer-Haus 
„Gefülltes Forellenfiletröllchen mit Weißweinsoße, Chinakohl-Ka-
rottengemüse und Kartoffelzopf“ (Bundesakademie für musikali-
sche Jugendbildung Trossingen e.V.), „Schwäbische Schupfnudeln 
mit allem von der Karotte“ (Aesculap AG), „Linsenbratlinge von 
der Alb auf Rote Beete-Soße, dazu ein mit winterlichem Gemüse 
gefülltes Wirsingköpfchen“ (Klinikum Landkreis Tuttlingen) und 
„Gebackener Winter-Kabeljau auf Kartoffel-Chinakohlpanaché 
mit eingelegter Roter Beete, roten Zwiebeln & Meerrettichdip“ 
(Anton Häring KG),  so lauteten die vielfältigen Aktionsgerichte, 
welche die Kantinenteams für ihre Besucherinnen und Besucher 
zauberten. Dabei schmeckten die Mahlzeiten nicht nur lecker, 
sondern erfüllten auch hohe Standards an Gesundheit und Nach-
haltigkeit. Bei der Entwicklung der Gerichte orientierten sich die 
Küchenchefs an den Erkenntnissen der Deutschen Gesellschaft für 
Ernährung e.V. (DGE e.V.) und achteten dabei auf eine vielfältige 
Lebensmittelauswahl sowie auf frische, regionale und saisonale 
Zutaten. Auch wenn viele Kantinen bereits zuvor ihr Augenmerk 
auf Themen wie Regionalität und Nachhaltigkeit gerichtet hatten, 
so haben die Ernährungstage einen wichtigen Teil dazu beigetra-
gen, dass die Kantinen ihren Einsatz in diese Richtung fortzuset-
zen und verstärken werden. 

Informationsstand des FORUM Ernährung 
Hektik, Stress und Leistungsdruck bestimmen heute den Alltag 
vieler Menschen. Insbesondere Berufstätigen fehlt dadurch häu-
fig Zeit für ausgewogene und genussvolle Mahlzeiten. Ob Kanti-
ne, Bäcker um die Ecke oder von zu Hause etwas mitbringen – alle 
Varianten bieten Möglichkeiten, trotz Zeitdruck, gut zu essen und 
dabei auch Regionalität und Nachhaltigkeit im Blick zu behalten. 
Am Infostand des FORUM Ernährung des Landwirtschaftsamts 
Tuttlingen konnten sich die Besucherinnen und Besucher über 
verschiedene Infomaterialien, Rezepte sowie den persönlichen 
Austausch Tipps und Tricks für eine nachhaltige und gesundheits-
förderliche Ernährung einholen.
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Kostenfreies STÄRKE-Angebot für Eltern und Familie 
Eltern stärken nach Corona 
Die Corona Pandemie hat das Leben vieler Menschen nachhal-
tig beeinflusst. Familien waren mitunter auf sich allein gestellt, 
mussten den Alltag ganz neu gestalten und hatten ungewohnt 
viel Zeit miteinander. Existenzängste, Einschränkungen des Le-
bensunterhalts, vermehrte Konflikte und erhöhter Medienkon-
sum traten verstärkt in unser Leben. 

Wenn auch Sie hier an Ihre Grenzen gestoßen sind und weiterhin 
mit den Auswirkungen innerhalb Ihrer Familie zu kämpfen haben, 
dann sind Sie damit nicht alleine! 

Wir, eine Systemische Therapeutin, Sozialpädagogin sowie eine 
Trauma-Pädagogin, bieten Ihnen und Ihrer Familie die Möglich-
keit sich mit den Anforderungen und Problemen auseinanderzu-
setzen, sich mit ebenso betroffenen Personen auszutauschen und 
im Alltag wieder Fuß zu fassen. 

Termine: 
24.03.2023 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr Eltern 
21.04.2023 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr Eltern 
05.05.2023 16:00 Uhr bis 18.00 Uhr Eltern mit Kinder 
26.05.2023 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr Eltern 
16.06.2023 16:00 Uhr bis 18.00 Uhr Eltern mit Kinder  
14.07.2023 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr Eltern 
Für die Termine von Eltern können die Kinder bei Bedarf in einem Neben-
raum betreut werden.   

Veranstaltungsort: Anmeldung: 
 Susanne Käfer: 0176 / 536 574 63  
Schillercafé- Mutpol s.kaefer@mutpol.de 
Schillerstrasse 2 Mutpol- Diakonische Jugendhilfe  
78532 Tuttlingen Im Steinigen Tal 10/1 
 78532 Tuttlingen 

Spendenübergabe an Tafelläden Tuttlingen  
und Trossingen 
Am vergangenen Mittwoch, 15. März 2023 fand die jährliche Spen-
denübergabe der Aktion „Bürger für Bürger“ statt. Dabei übergab 
Landrat Stefan Bär insgesamt 9.500 Euro an die Tafelläden Tutt-
lingen und Trossingen und betonte: „Mit der Unterstützung der 
Tafelläden möchten wir unserer Wertschätzung und Dankbarkeit 
gegenüber der wertvollen Arbeit der vielen ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter Ausdruck verleihen.“ 

Bei der traditionsreichen Aktion „Bürger für Bürger“, die der 
Landkreis Tuttlingen jedes Jahr vor Weihnachten startet, werden 
zahlreiche Spendengelder durch Aktionen der Schülerinnen und 
Schüler der Ferdinand-von-Steinbeis-Schule Tuttlingen einge-
nommen. Die diesjährige Spende geht jeweils zur Hälfte an die 
beiden Tafelläden Tuttlingen und Trossingen der Diakonie Tuttlin-
gen. 
Die Tafelläden leisten einen wichtigen Beitrag, um bedürftige 
Menschen zu unterstützen und sind zugleich Orte der Begegnung 
und des Austausches. 

Dabei werden ausschließlich einwandfreie Lebensmittel zu sehr 
günstigen Preisen an diejenigen Personen verkauft, die Unter-
stützung benötigen und über einen entsprechenden Berechti-
gungsschein verfügen. 

Bei den verkauften Produkten handelt es sich um gespendete Le-
bensmittel, die der Tafelladen einerseits von Supermärkten und 
Discountern erhält, aber andererseits auch von Privatpersonen. 
Diese können dem Tafelladen auch Reste aus ihrem eigenen 
Haushalt zur Verfügung stellen. Jedoch können nur verschlossene 
Lebensmittel sowie frisches Obst und Gemüse gespendet werden. 

LANDRATSAMT TUTTLINGEN
Kinder sicher im Netz – begleiten statt verbieten 
Landratsamt Tuttlingen und AOK Schwarzwald-Baar- 
Heuberg starten gemeinsames Präventionsprojekt 
Mit dem Präventionsprojekt unterstützen die Kooperationspart-
ner Kinder und Eltern dabei, mit begleitenden Informationen und 
Angeboten Medienkompetenz zu erwerben, um sich in der digi-
talen Welt zurecht zu finden. 
Herzstück des Medienprojektes ist das Präventionstheater „@Ed 
und ich“. „Für Kinder gibt es die Unterscheidung zwischen offline 
und online nicht mehr. Die Übergänge sind fließend. Mit allen 
Risiken und Chancen, die digitale Medien und deren Nutzung 
bieten“, sagt Klaus Herrmann, Geschäftsführer der AOK Schwarz-
wald-Baar-Heuberg. Ganz selbstverständlich kommen bereits die 
Jüngsten – häufig noch vor ihrem Kindergarten- oder Schuleintritt 
– mit der digitalen Welt in Kontakt, entdecken sie und bewegen 
sich in ihr. „Daher ist es besonders wichtig, dass Kinder so früh 
wie möglich einen guten, nachhaltigen und kritischen Umgang 
mit den digitalen Medien lernen, um Risiken vermeiden und 
Chancen nutzen zu können. Dabei sollten sie von erwachsenen 
Bezugspersonen begleitet und an die Hand genommen werden, 
um gemeinsam die digitale Welt zu erkunden“, erklärt Sozialde-
zernent Bernd Mager bei der Kick-off Veranstaltung des Projektes 
in Tuttlingen. „Wie im analogen Leben gilt es auch in der digitalen 
Welt Regeln zu beachten. Gemeinsam mit Handlungstipps bietet 
das Internet dann Raum zur Entfaltung – persönlich, sozial und 
beruflich. Denn alle Lebensbereiche der Kinder werden von Medi-
en geprägt und beeinflusst.“, sagt AOK-Chef Herrmann. 
Zu der Kick-off Veranstaltung im Landratsamt Tuttlingen waren 
zahlreiche Vertreterinnen und Vertreter von Schulen und sozialen 
Einrichtungen erschienen. Die Thematik und die Herangehens-
weise träfen, so der Tenor der Pädagoginnen und Pädagogen, 
genau die Bedürfnisse. 

Gewusst wie – Medienkonsum in den Kontext setzen 
Informationen finden ihren Weg häufig ungefiltert ins Kinderzim-
mer. Spiele ziehen schon die Jüngsten in ihren Bann. Aber: Wann 
ist es ok und wann ist es genug mit der digitalen Welt – ein Spa-
gat, der Begleitung von Eltern, erwachsenen Bezugspersonen so-
wie Pädagoginnen und Pädagogen braucht. „Kinder können nur 
dann verantwortungsvoll mit Medien umgehen, wenn sie durch 
ihre Vorbilder gelernt haben, wie digitale Medien ohne Sorgen 
und Gefahren genutzt werden können“, so Klaus Herrmann. 

Gefahren kennen und aufklären 
Was passiert, wenn aus Versehen ein In-App-Kauf getätigt wurde? 
Essstörungen wegen gemeiner Kommentare im Netz ausgelöst 
werden oder wenn Kinder über Online-Spiele ihre Freundinnen 
und Freunde vergessen? Darf ein Foto einfach weitergeleitet wer-
den? Was sind echte News und was sind Fake News? Fragen, die 
neben sozialen Aspekten auch strafrechtliche Auswirkungen ha-
ben können. 
Für Kinder ist die Formel ganz einfach: Je besser ihre Eltern und 
erwachsenen Bezugspersonen informiert und in den Gebrauch 
der digitalen Medien eingebunden sind, desto sicherer können 
sie sich im Netz bewegen. 

Selbstbewusst neugierig und verantwortungsvoll 
Kinder sind neugierige Entdecker. Jeden Tag wird ihre Lebenswelt 
ein bisschen größer und bunter. Das schließt auch die digitale 
Welt ein. Darum ist es wichtig, mit den Kindern im Gespräch zu 
bleiben. „Dabei helfen einfache Fragen: Was spielst du gerade? 
Was ist besonders schwierig bei dem Spiel? Was gibt es Neues?“, 
erklärt Sylvia Broschk, Geschäftsführerin der Gesundheitskonfe-
renz im Landratsamt Tuttlingen. Das fördert das Selbstbewusst-
sein der Kinder und zeigt außerdem das Interesse an „ihrer“ Welt. 
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Wichtig ist aufmerksames Zuhören, die Kinder für Gefahren sowie 
deren Vermeidung zu sensibilisieren und damit die Basis für einen 
sicheren Umgang in der virtuellen Welt zu legen. 

Tipps und Informationen 
Das eigene Gerät kindersicher machen 
Nutzen Kinder mobile Endgeräte von Erwachsenen, können diese – 
ähnlich wie ein kindersicheres Zuhause mit Steckdosenschutz – kin-
dersicher gemacht werden. So können sich die jungen User in einem 
geschützten Raum bewegen und gefahrlos ihre Neugier ausleben. 
Erwachsene sind Vorbilder 
Kinder lernen von ihren Vorbildern: Wird am Esstisch mit dem 
Smartphone gespielt, gelesen oder getippt, ahmen sie ihre Vorbil-
der nach und verhalten sich genauso. Gibt es jedoch klare Regeln, 
wann, wo und wie lange gespielt, gechattet oder ins Smartphone 
geschaut wird, gibt dies Kindern Sicherheit und einen Rahmen, in 
dem sie sich sicher bewegen können. 
schau-hin.info bietet Eltern und Erziehenden Orientierung in der 
elektronischen Medienwelt und gibt konkrete, alltagstaugliche 
Tipps. 
kindermedienland-bw.de unterstützt Eltern und pädagogisch 
Lehrende mit zahlreichen Angeboten, Kindern und Jugendlichen 
Medienkompetenz zu vermitteln. 
polizeifuerdich.de informiert Kinder und Jugendliche zu aktuellen 
Themenbereichen und unterstützt mit Tipps und Hilfsangeboten. 

Das Theaterstück 
Darum geht es im Präventionstheaterstück „@Ed und ich“: 
Leonie, von ihren Freunden nur Leo genannt, ist gerade 8 Jahre 
alt geworden. Zu ihrem Geburtstag hat sie von den Großeltern 
ein Tablet geschenkt bekommen, das „auch Internet kann“ und ist 
stolz darauf. Liebevoll nennt sie es „Ed“, das findet sie voll lustig. 
Doof ist nur, dass Mama und Papa verboten haben, länger als eine 
Stunde damit zu spielen, denn da ist doch dieser Märchenwald, 
in dem es so viele Abenteuer zu erleben gibt und wenn sie sich 
richtig anstrengt, dann kommt sie ganz schnell an noch interes-
santere Orte. Und Ed, der auf einmal ein Eigenleben entwickelt, 
wird sauer, wenn sie nicht mitmacht und nicht online kommt. 
Und dann sind da ja auch noch ihre Freunde und Freundinnen aus 
der Schule...Wie das wohl ausgeht? 
Weitere Informationen zu dem Präventionsprojekt und Theater 
gibt es bei Dirk Scherer von der AOK: dirk.scherer@bw.aok.de 
  
 
KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Palmsonntag 
Konzert in Beuron - Jetzt noch Karte sichern!  
Am Palmsonntag, 02. April findet um 16.00 Uhr in der Klosterkir-
che in Beuron ein Konzert zur Passionszeit statt. Ausführende sind 
Kirchenchor Rast-Bichtlingen und die Junge Sinfonie Reutlingen. 
Als Vokalsolisten wirken mit: Gudrun Marquardt-Teuscher (So-
pron), Jonas C. Bruder (Tenor) & Alexander Ott (Bariton). Die Ge-
samtleitung liegt bei Volker Nagel. 
Zur Aufführung kommt das Werk „Die 7 Worte Jesu am Kreuz“ von 
César Frank für Chor, Orchester und Solisten . Das im Jahr 1859 
komponiere Werk befasst sich inhaltlich mit dem Geschehen am 
Kreuz von Golgotha und unterstreicht musikalisch auf eine ergrei-
fende und beeindruckende Art die letzten Aussagen und Worte 
Jesu. Die stilistisch unterschiedlichen Sätze werden durch pas-
sende Gedanken und Lesungen vertieft - vorgetragen von Sybille 
Konstanzer. Eröffnet wird das Konzert durch die Schola der 
Erzabtei St. Martin zu Beuron mit gregorianischen Gesängen zur 
Karwoche. Der Erlös der Veranstaltung ergeht an den „Verein der 
Freunde der Erzabtei St. Martin zu Beuron e.V.“. 
Reservierte Platzkarten zu 18 € (Kat I) und 15 € (Kat II) über die 
Buchhandlung des Klosters Beuron und die Volksbank Meßkirch 
erhältlich. Sichern sie sich noch Ihre Karte.  

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
MÜHLHEIM
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel: 01763 1759692
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch von 08.00 - 11 Uhr
Donnerstag von 08.00 - 11.30 Uhr
Tel: 07463 382, Fax: 07463 990558
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
Evang. Kirchenpflege
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de

Wochenspruch: 
Des Menschen Sohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen las-
se, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer Erlösung 
für viele. (Matthäus 20,28) 

Ich spüre Kraft fürs Leben
Ich genieße das Leben. Gerade im Frühling, wenn die Tulpen und 
Osterglocken sich ans Licht schieben und Farbe in die Beete tup-
fen. Dann ist es, als male einer die Erde neu, viel schöner, als je-
der Künstler es könnte. Doch: Wenige Tage nur, dann trocknet die 
Blüte der Osterglocke und die farbigen Blätter der Tulpe biegen 
sich nach außen und fallen zu Boden.
Manchmal ist es, als hielten die welkenden Blumen mir einen 
Spiegel vor. Er zeigt mir mich und mein eigenes Leben. Auch ich 
bin vergänglich. Nichts auf der Erde ist für ein Bleiben gedacht.
Doch Ostern gibt Hoffnung auf ein unvergängliches Leben. Da 
stand einer auf aus dem Grab. Gott malt uns damit ein Dasein vor 
Augen, das bleibt. Und wir sehen, was werden soll: Leben, das 
den Tod überwindet, kein Schmerz mehr, kein Leid, kein Geschrei.
Nein, vorstellbar ist das nicht. Doch manchmal wage ich es, zu 
vertrauen. Dann lasse ich mich fallen in das Versprechen, das von 
anderswoher kommt – aus einer Welt jenseits meiner Vorstel-
lungskraft.
Ich lehne mich an die Hoffnung, für die sich ein Größerer verbürgt 
als wir Menschen. Und ich spüre, wie ich Kraft gewinne für das 
fragile und doch so wunderbare Leben in der vergänglichen Welt. 
Kraft, um es zu lieben, zu hüten und zu bewahren.

nach Tina Willms 
  
Liebe Gemeindemitglieder,
Blumen sind etwas Wundervolles! Alle, die mich etwas genauer 
kennen, werden sich nun über diese Aussage wundern, ich weiß. 
Viele Menschen erfreuen sich an einem schönen Strauß Blumen 
als Geschenk, als Dank, als Geste der Zuneigung. Was macht den 
Reiz von einem Blumenstrauß aus? Ich kann Ihnen das ehrlich ge-
sagt nicht sagen, da ich zu den Menschen gehöre, die mit Blumen-
sträußen nicht so viel anfangen können. Nicht, weil mir Blumen 
nicht gefallen, sondern weil ich einfach kein Händchen, keinen 
grünen Daumen habe und mir die Blümchen leidtun, wenn sie 
nach kurzer Zeit die Köpfe hängen lassen. Ich kann aber sehr gut 
nachvollziehen, weshalb sich viele Menschen freuen, wenn im 
Frühling die ersten Gänseblümchen, Schneeglöckchen und Kro-
kusse aus der Erde sprießen. Für mich sind sie ein eindeutiges Zei-
chen dafür, dass nach dem Winter das Leben wieder neu beginnt. 
Dass die Tage wieder länger und wärmer werden und die Sonne 
an Kraft gewinnt. Deshalb freue ich mich auch immer, wenn ich 
die ersten Frühlingsblumen bei einem Sparziergang mit meinem 
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Hund in den Gärten und auf den Wiesen entdecke. Ins Haus kom-
men sie mir aber nicht! Blumen sind mir zu symbolträchtig. Wer 
eine rote Rose geschenkt bekommt, versteht das als Liebesgeste. 
Und wem ich aus Versehen einmal Lilien schenke, weil ich diese 
nicht als solche identifizieren kann, der glaubt dann vielleicht, ich 
wünsche ihm/ihr ein baldiges Ableben. Nein, in dieses Fettnäpf-
chen setze ich mich nicht! So betrachte ich die Blumen draußen 
auf dem Felde und denke mir, dass sie doch oft schönere Kleider 
tragen, als die, die gerade bei uns Menschen „in“ sind.

Pfarrerin Nicole Kaisner 
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde:
Sonntag, 26. März 2023
10.30 Uhr Gottesdienst in Fridingen von Fine Usenko aus 
Fridingen (Pfrin. N. Kaisner) 
  
Regelmäßige Termine:
Montag
14.30 Uhr ökumenischer Kinderchor „Coole Noten“, 
beide Gruppen, Kath. Gemeindehaus St. Josef, Mühlheim

Mittwoch
Konfiunterricht 14tägig 16 – 17.30 Uhr, 
ev. Gemeindehaus Mühlheim 
  
Österliche Urlaubswoche
Auf den Spuren Jesu
Das Leben voller Genüge erfahren
vom 10. – 14.04.
mit Ulrich Hirsch, Agnes von Kirnbach
Unter dem Motto stehen die Urlaubstage zwischen Ostern und 
dem „Weißen Sonntag“. Damit sind schon die Inhalte der ein-
drücklichen Bibelgespräche mit Pfarrerin Agnes von Kirnbach 
(aris/Vezelay) angedeutet. Impresionen aus der französichen Di-
aspora, Musik und besondere Spiritualität beleben die Tage. Wan-
derungen, kleine Ausflüge und thematische Abende ergänzen das 
Angebot.
In Kooperation mit der Prädikantenarbeit und dem Gustav-Adolf-
Werk Württemberg (GAW)
Beginn: 18 Uhr, Ende: 13.30 Uhr
Kosten: EZ 414 €, DZ 378 €
Kontakt: Mail einkehrhaus@stifturach.de, Tel. 07125/9499-44 

KEINE ZEIT? KEIN PROBLEM! 
WENN ES SCHNELL GEHEN MUSS, EINFACH ONLINE BUCHEN.

www.primo-stockach.de • anzeigen@primo-stockach.de • Tel. 07771 9317-11


